
Gin trauriges Ereignig. AUGUST ERBRICH, ß1 ujl
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Alleiniger Ngent für

Sjmnrcn)!
Lager--, Export- - und Flaschen-Bie- r !

Office und Devot: .

2io. 220 u. 222 Siid Dclawarc Straße.

- Z)ie veste -
Wasch - Maschine,

vclche bi3 itfct im Diätste ist.

ta-- Auf Vrobezelt zu baben.

Tapeten,

Vorhänge,

Ocltnlhc,
in großer AuSwabl und u billigen Prei
sen bei

SarkMökler,
161 Ost Washington Str.

CHRI3TIAN KCEPPER,

M Sdisoi
ü&cßipjpeir ÄvWatteMstMv --

'

lNächfolgkr voo Prhl K Köpper.) . . ,
'

EngroShttndler in WWttesZ Weinen,
flfru. SS OS Maryland Straße,

"Vxia II. Sclioror, Agcut. . ' IuclisintipollH, lud.

Das U. Bezirks-Turnfes- t.

Der gestrige Festtag wickelte sich genau
programmüßig ab und war durch Herr-lich- es

Wetter begünstigt.
Morgens 8 Uhr marschirten die Tur-n- er

nach dem Bahnhof, von wo sie um 9

Uhr nach dem Schützenpark abfuhren.
Daselbst angelangt, entfaltete sich sofort
ein reges Volkstreiben und um 10 Uhr

begann da PreiSturnen am Reck. Barren
Seit und Längenpferd.

Um )s2 Uhr setzte sich vom Depot aus
ein enorm langer Bahnzug nach dem

Schützenpark in Bewegung und als
dann um 1s3Uhr ein ebenso langer Zug
gefolgt war und die Mitglieder des

Männerchor, deS Liederkranz und ver

fchiedener anderer Vereine mit Musik an

kamen, mochten sich weit über 3C00 Per
fönen im Schützenpark bewegen.

Um )z3Uhr begannen die Masienfrei-Übunge- n

der sämmtlichen Turner incl.
der Zöglinge, um U Uhr die Preis-- ,
Frei und Ordnungsübungen der einzel
nen Vereine und um 5 Uhr wurde mit
den vier obligatorischen Volksturnarten :

Hangeln. Hochspringen, Steinstoßen und
Wettlaufen der Anfang gemacht.

Dazwischen ertönten die lustigen Wei-se- n

der beiden Musikcorps, die Lieder
der verschiedenen Gesangvereine, die

Hochs aus alle möglichen Perfonlichkeiten
und Vereine, den Frohsinn, die Damen
und auch die Musiker.

Es konnte daher nicht fehlen.. daß als
der letzte Bahnzug um 7 Uhr nach der

Stadt zurückfuhr.die allgemeineLust ihren

Gipfelpunkt erreicht hatte und eZ bedauert

wurde, daß ein eisernes Muß derselben
ein jähes Ende bereitete.

Die Namen der an den einzelnen

Preisriegen Bethnligten sind:

Indianapolis Preis, Frei-un- d

Ordn ungöriene.
Geo. Vonnegut. Wil. Herzog. Eugen

Müller, Carl Warmeling. Geo. Nieder

gall. Carl Rinne. Theo. Steinfeld. Rud.
Müller, Gust. Koch, Ed. König. Alex.

Schmidt.
Geräthe. Riege.

1. Riege. Geo. Vonnegut, Alex.

Schmidt. Ed. König. Ed. Heide r, Vict.

Jose, Rud. Müller. Alb. Metzger.

Der llntkrzeichnete Hat nu in Hiesiger Stadt und zwar Ro. 21 Süd Meridian
Straße, eine permanente Ofsice errichtet. Dadurch sind wir im Stande, Leuten welche

außerhalb der Stadt wohnen, und velche sich in Bezug auf Gründung von Compagnien, so

wie in Bezug auf die Kosteu der Errichtung, sowie der Dhuamo.Maschine :c. zu insonniren
wünschen, indem sie sich, sei es schriftlich oder mündlich, an nnS wenden, die gewünschte Austunft
zu grben. Kataloge werden prompt zugestellt.

- C&r KH. "3. rTDz&rlLa&ji? 'Agent,
Offfce, No. 21 Ooutb Meridian Otraßr,

' I tl 1 u. II I, 1 1 , I ,1 I.

FMer' Paint Store,
No. 3S Süd Pennsylvania Otrage, Lcott! nnc lock,

Farben, Firniß, Bürsten, Oele, präparirte Oelfarben, hergestellt zum ssfartigen Gebrauch.

tT Man prüfe unsere Preise, ehe man kauft.

JO.-anÜTOö'- CDcoIll
Groß-Hiiildl- er in Kcntucky Whislics und Weinen,

Anders & Nelsa ?. CTatl" GWUi eine opezialitüt.

vko. 2S1 Main Otrage, . . Loniöville, Kv.

Goorgo H ohdorter, Agent, 32& vlive Straße Iadianape'.is, Jadiana

V iesiges.
Indianapolis, Ind., 23 Juli 1334.

CiviZstaudSreglaer.

Geburten.
kTU angefallen amen sind die Ul Z&Utl der

der Butter.)
Eugen SchöUkoPp, Mädchen, 27. Juli.
Hannah Bailer, Mädchen, 24. Juli.
II rw & am aiaie 'Morrison, iaoajen, j. 31111.

Jac. Mehler, 5?nabe, 25. Juli.
Frank Stencil, ttnabe, 27. Juli.
Jacob Oöborn, Mädchen. 20. Juli.
Fred. W. Prange, Mädchen, 23. Juli.
Jno. B. Green, Mädchen. 24. Juli.
John Slon?, Knabe. 24. Juli.

H e i r a t b e n.
Fred. Crone mit Agnes Wagner.
Jobn L. Reed nlt Elizabelh Mäste:?.

Todesfälle.
George uenen:ann,4 Monate, 27. Juli.
Pauline Griinr.!, 44 Jahre, 27. Juli.
Pat. Lenihan. N Monate. 2ß. Juli.

Halder. 27. Juli.

Turnfest.

Ball und PrelSvertbelluttg
beute Abend finden im AnS-stellttugsgebäu- de,

nicht in der
Manuerchorballe statt.

tzy Scharlachsiebe?. 5 Grovestrake.

'luit euren Bedarf an Thee und
Kaffee bei Emil Müller. 200 Ost
Washingtonstrabe.

j-- John Mconnell wurde heute für

irrsinnig erklärt.

DaS Hauptquartier der
Danville Turner befindet flch
im Locale des Herrn Fred.
Pflnger, tto. 2W Ost Wash-
ington Straße.

Henriette TetaZ. 13 Jahre alt.
wurde für irrsinnig erklärt.'

Thomas San?ner wurde zum

Vormund für Ulaia und Fred. SamyerS
ernannt.

Um zu errathen, wie viel Kaffee
bahnen in dem Sack sind, müßt ihr ein
SUfiinS nruntn ftrf'ltP NackiädlkN. AlZ
JUlll M. t "-- - -

dann ist das Gewicht des SckeS zu
schöben, welcher in dem einen Schau
fenster in 200 Ost Washingtonstrake
steht.

(i m i l M ü l l e r.

tjQ-- George Lipkins wurde im Crimi

nalgerich! wegen Diebstahls i drei Iah
ren Zuchthaus virurlheilt.

Sylvester M. Johnjdn wurde als
Verwalter der ?!achlasfenfchaft von Da-di- d

B. Holland kinefetzt.

Versichert Euer Eigen-tbn-
m

in der alten bewährten
New Fjork UnderwriterS
Feuerversicherung.

Fred. Merz, Agent,
No. 18 Virginia Avenne.

tgf Typhus in 375 ?!or5 Alabama
Straße, und in dem Hinterhaus ?!o. 217

Sud New Jersel) straf;?.

IS Hm:y Beeler verklagte JoneS
Beeler und David Vieler bei Squire
Woodard. di?s?It'en ihm mit lrschie-sik- n

gedroht hatlzn.
f. Pfund Golden Aio tfuftee kosten

nur $1X0 bei Lmil Müller. 200 Oft
Washingtonstrake.

Vgr Michael Voui) von dem wir be

reit an anderer Stelle meldeten, wurde
heute einzig und allein wegeu Trunken
heit iniber MayorZ Court bestraft. Der
Schließer des PolizeigesängniZseZ hatte
olfo doch nicht den Math den Raufbold
lausen zn lassen, aber auch die Frechheit.
denselben nur wegen Trunkenheit anzu
kreiden. Die tfonstaM Blake und
Reinhold wollen die Sache weiter verfol

gen und sogleich Bolelz in einer Squire
ofsice wegen 5 bis Vorgehen ankla

gen.
- . i. . ri . rv . i . n . .
km ocn oenen euer miiue

rungö Gesellschaften deS Westens gehört
nkkdinat die ranklin" von ndiana

poliZ. Ihr Vermögen beträgt N20.000.
Diese Compagnie repräfentirt die Rorth
nn.n? Mrtistwrtl" hnn Mfilmniirff vtr11 L HL L l ViUMVtlM W 9 V

Säen. 1Bl.007.103.02 und die .German
America.i" von Rew Aork. deren Vermö
atn übt: $3.094.029.50 beträgt. Ferner
repräsentkt sie die..Fire AfZociaNon of
London,

.
Vermögen

,

$1,000,000
.

und
.

die
m V a V- : - wmsmw mm M m

vnnooer v viea j u uuiui
tnöatn von $i7iw.uw. waniitn--
iZl namentlich deshalb zu empfehlen, eil
ste nicht nur billige Raten hak, sondern
well auer den regelriiäigea Raten auch
bet azür.tn Verlusten kem nuttSlas er
folgt. Herr H ein an T.Brandt,
ist Agent für die Kiesige Stadt und Um

aegend

Wirder ein Messerheld.

In vergangener Nacht, zwischen 10 und
11 Uhr war in. John WhitsitZ HauS. an
der Lafayette Pike, eine gehörige Keilerei

zwischen einer Anzahl Ziegelarbeiter, wo
bei John Whitsit einem ledigen 20jähri
gen Burschen, Jke Cover mit Namen,
fünf Stichwunden in die linke Brustfeite
und zwei Kopfwunden beibrachte.

Jim Whiteford, der als er seinen Ka
meraden Cover fallen sah, davonlief,
wurde verfolgt und ebenfalls von der
Mordbande glücklicherweise nicht ge
fährlich verlebt.

Cover,-- welcher bei- - Whitsit wohnte,
wurde nach dem Kosthaufe von John
Hahn verbracht, wo er jetzt in höchster

Lebensgefahr darniederliegt.
Die Nachricht von dem Vorfall kam

erst nach Mitternacht zu Ohren
der Polizei, die sich sofort daran machte.
WhitsitZ habhast zu werden. Bis fetzt

ist dieses Bemühen leider vergeblich gt
w:fen.

Whitsit ist ein Bruder de? Al. Whit
fet, der vor einigen'Jahren wegen de

Raubaffaire auf der Eisenbahn nahe

Maywood in Schwulitäten war.

Ein höchst trauriges Ereig'nik hat sich

gestern in früher Morgenstunde zugetra
gen und verschiedenen Personen, welche
sich schon seit Wochen auf daö Turnfest
gefreut hatten, die Theilnahme an dem

selben verwehrt. Frau Pauline Grimm,
geb. Emmenegger. hat sich in einem An
fall von Geistesstörung, der durch eine

Frauenkrankheit herbeigeführt worden
war, das Leben genommen.

Frau Grimm war 41 Jahre alt und
zuerst mit Herrn Jos. Feld verheirathet.
Da ihre zweite Ehe mit HerrnW. Grimm
keine glückliche war, so wurde sie vor
etwa 22 Jahren von diesem gerichtlich
geschieden und betrieb seither allein die

Gastvirthschast deS Germania HauskZ an
Süd und Meridian Straße.

Am Samstag Morgen schon machten
die PaZbewohner die Bemerkung, daß
eZ mit Frau Grimm nicht ganz richtig
aussehe und sie theilten diese Wahrneh-mun- g

Herrn Frid Grossart, dem Schwie
gersohn der Frau Grimm mit. Dieser
veranlaßte sofort die Heranziehung eine?
ArzteS und als dieser kam und ein Re
zept verschrieben hatte, machte er sofort
Herrn GrosZart darauf aufmerksam, daß.
falls das Mittel unwirksam bleibe, man
sich auf einen Anfall von Geistesstörung
gefaßt machen müsse. In Folge desien
wurden auch bei der Einquartierung?
comrnifsion des Turnfestes die für das
Fest übernommenen 20 Gäste, aböesiellt.
damit bei einer eventuellen Katastrophe
wenigstens die Festesfreude dieser keinen
Abbruch erlitte. Auch wurde eine Wär
terin angenommen, der man die Beob
achtung der Kranken strenge ans die
Seele band.

Am Abend war der Zustand der Frau
Grimm zufriedenstellend und durchaus
nicht dazu angethan, irgend welche Be
sorgnisie zu erwecken, und so glaubte die
Wärterin nach Mitternackt, eö wohl mit
ihrem Gewissen vereinbaren zu 'können,
wenn sie sich ein wenig der Ruhe hin
gebe. Sie schlief nur sehr kurze Zeit,
denn schon gegen 1 Uhr wachte sie wieder
auf und fand da zu ihrem Schrecken,
daß Frau Grimm daZ Bett verlassen
hatte. Zuerst forschte sie auf eigene
Faust in dem Hause nach der Frau, da
ie dieselbe indeß nicht- - zu finden ver

mochte, weckte sie die Mitbewohner des
HauseS auf, die sich nun außer dem Hause
aus die Suche nach Frau Grimm be

gaben.
In dem Hosraum fanden sie auf eini

gen neben der Haustyure llegenoen
Brettern eine kleine Blutlache und ein

Küchenmesser und nun wußten sie. daß
ein Unglück vassirt war!

In Folge dieser Wahrnehmung wurde
nach Herrn Grossart und Herrn Phil.
Reichvein, dem Schwager der Frau
Grimm gesandt, die dann die Rachsor- -

chung außerhalb des Hause sortsetzten.
Man fand keine weiteren Blutspuren im

Hof, dagegen die Thüre des HolzschuP

penS offen, waS die Meinung erzeugte,
daß Frau Grimm sich, nachdem sie sich

eine Wunde beigebracht hatte, nach dem

Grabe ihrer Mutter auf dem Greenlawn
Friedhofe begeben habe und sich da im

Fieber weiteres Leid zufügen möge.
Die Nachforschungen nach dieser Rich

tung hin, erwiesen sich etsolgloS. Dage- -

gen entdeckte man als der Tag zu grauen
begann, an dem Geländer des Pogues
Run Blut und in dem Sande Faßfpuren,
die nch dem Wisser zuführten

Man entschloß sich daher kurz u:it.
durchsuchte daS Bett des Flusse?. Et.?a
20 Fuß von dem mittleren Bogeneingang
der Brücke an der Südstraße, sanden end

lich KaufmannSpolizist Wilfon und
car Feld, ein Sohn aus erster Che.welche
beide in den Fluß gestiegen waren, die

Leiche der Frau Grimm mit einer Wunde
an linken Arm in dem dort 8 Zoll tiefen
Wasser liegen. Zweifelsohne ist sie hier
durch den Blutverlust geschwächt zusam

mengesunken, denn ertrinken kann in dem

seichten Wasser so leicht auf andere Weise
Niemand.

Die Frau hatte sich die Schlagader des
linken Oberarmes geöffnet, die Wunde
zugehalten, damit man nicht sofort mer
ken sollte, wohm sie gegangen fei und
dann den Weg zu dem Flufse eingeschla

gen. An dem Geländer des Flusse
muß sie dann die Hand von der Wunde
lokgelassen haben, denn hier begann wie
der eine Blutspur.

DaS Leichenbegängniß fand heute

Nachmittag statt.
Der Coroner stellte deu Todesschein

der Frau Pauline Grimm auf Selbst
ord durch . Oeffnen einer Schlagader

au?: Alt Ursache deS Selbstmords ist

darin Irrsinn angegeben.

Qiüt Stattt.
An Alle, welche an Folgen von Jugend

ünden. nervöser Schwäche, frühem Ver
all. Verlust 1)er Manneökraft :c. leiden.
ende ich kosten tret ein Recevt daS

sie kurirt. Dieses große Heilmitte! wurde
von einem Mlssionär m Südamerika
entdeckt. Schickt adressirteS Couvert an
Itev. Joseph T. Jnman, Station
New '))ork Eity. ....

km

t2r In der Circmt Court wird der
Fall von Löuise L. Flannagan gegen
Wm. L. Silvey verhandelt. Klägerin
hatte ein Urtheil für 5500 gegen den Ver
klagten in einer VaterschaftZllage erwirkt.
Darauf hatte Letzterer sein Eigenthum
seiner Mutter über chneben. Es Handel
sich nun darum, da? Eigenthum der
ExecuNon zugänglich zu machen.

m . t . . . .

Berges! nir oee wir iur einen
Dollar anee zu rauien, uno euco ein
Fues8t!cket." geben zu lassen.wonach ihr

die Zahl der Kaffeebohnen in dem Sock,
welcher in dem AuSlagekasten in dem
Schaufenster in 200 Ost Washington
straße steht, errathen könnt. Derjenige,
der die Aayl annahernv richtig erräth
erhält am 1. Januar 1885, ein HauS mi
Mm Platz.

Emil Müller.

. c .w 7ft fe'.V. V- tZ" r-j- i r$m.&z
ch v :

1 ;j ?
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gebrannter

Mk
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MiüliwlB
30c per Pfund.

lmil Mueller,
200 st Wafblnaton Str.

ALEX. METZGER'S
Odd FellowS Halle, 2. Stockwerk,

?neril?gntur der größten und sicherften

Feuer Versicherungs Gesellschasteu

An und Verkauf ton Srundeigenthu.
Schiffischeine für alle deutsch und englische Linien,
Einziehen on Erbschaften in allen rheilen Deutsch

landl und der Schweiz.
Anfertigung von Vollmachten.
Sin und Verleihen rn Capitalien.

eld'?uSjah'ungen undWechsel nach allen Theilen
Europa?.

Bremen bis Indianapolis
rcduzirt.

Dr. O. G. Psass,
Utt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
R a ch f o l g e r d e

Dr. H. 0. Pautzer,
Ofsice und Wohnung :

sitzn Madisoii A.VOIIUO,
Sxeechftu den: Morgen von 8 lll 9 Uhr.
achmittagk von 2 bli 3 Uhr. kbend von 7 tll 8

Uhr.' tt3 Telerbon 2H2.

Bctil Road Hat. Store,

Stvoh - Hute !

Neuester Facon soeben anae
kommen.

OllligeVreise!
Oute Oedlennng !

Na deslchtige die große Aukwahl doa

Herren-u.Kllabcu-HUtc- il.

I?o. 70 OH 5?asvkuat,n Slr.

to fstund vMlim PßFSsli ai uto.
&Co'

r.
UWfDair Adrcrtlilng . Bureau äprao
ca-u- , wneie aaver
tMiX contracu may aEü'Vcr!.Qk !0k V iA

CHRISTIAN WATERMAN.

Christ Anderson,'de'r bei- - seiner Ber
astung den Polizisten Kellermeier in den

Arm gebisten hatte, wurde wegen Trun
kenheit und Widersetzlichkeit in jedem ein

zelnen Falle mit $25 und die Kosten ver
irtheilt. Außerdem hat er im Hotel Heß
0 Tage Freiquartier zugewiesen bekam

men, damit er darüber nachdenken kann,
daß nur wilde Bestien von ihren Zähnen
als Angriffs und Vertheidigungswerk
zeuge Gebrauch machen.

Clayton Miller, der srcche Patron, der
am Samstag Abend in roher und gemei
ner Weise Steine auf die Betheiligten
des Fackelzuges warf und dabei Herrn
Redakteur Wilkom von der EvanSville
Post erheblich an dem linkenOhr verletzte,
wild morgen prozesstrt werden.

James W. Caston wurde bestraft, weil
bei dem Haustren ohne Liuns be

troffen wurde.
Michael Dalton war angeklagt seine

bessere Hälfte verkeilt zu haben, ioeßhald
er bestraft wurde.

Ebenso wurde I McCune bestrast.weil
er besoffen wie ein Stier gewesen war
und durch zu schnelle? Zabren iu den
Straßen seine Mitmenschen in unverant
wortlicher Weise in Gefahr brachte.

Die feindlichen Brüder Thomaö
O'Neil und Tim O'Neil hatten sich ge
genfeitig durchgebläut und erlitten deß
halb auch gemeinsam die gesetzliche
Strafe.

Ein 8jähriger Junge Namen? Andrew
Jackson ist deS VagabundirenZ.angeklagt.
ES soll dafür gesorgt werden, daß der
Kleine in daS Waisenhaus kommt und
noch ein braver Mensch wird.

George Poland. welcher angeklagt ist
eine Schlägerei mit Lewis C. Meckley in
der Absicht zu tödten angezettelt zu haben,
wurde dm Grokgeschworencn über- -
wiesen.

August Schuler ist w.'gen Vagabundi
rens aufgegriffen worden und da zu glei
cher Zeit eine Anklage gegen ihn vorliegt.
einen Revolver und ein Paar Stiefel ge
stöhlen zu haben, fo sollte er sich heute
wegen VagabundirenL und wegen Dieb
stahl verantworten. Die Stiefel habe
er an den Füßen, den Revolver habe er

weggeworfen, gesteht der arme Teufel zu.
m desien Oberstübchen es ziemlich düster
ist. Er wird im Jrrenhau? unterge
bracht werden.

Vagabunden, Betrunkene und Prosti
tuirte waren in starker Anzahl vertreten
und erhielten die ihnen zustehende Be
strafung. .

. (Eingesandt.)

Unglaublich a b e r w a h r.
EinemHerru von hier gebührt die Ehre,

den Ausspruch Ben Akibas alles schon

dagewesen Lügen gestraft, und einen
Schiller in den Schatten gestellt zu haben
indem er in cinemTransparent durch oU

gende Worte feiner poetischen Ader freien
Lauf läßt: Frisch, frei und frohe, den
Muckern hängt? Maul bis zur Schuh
sohle."

Dem guten Mann follte di? .lederne
Medaillie nicht vorenthalten werden.

i

14 Pfund Standard A Zucker, und
13 Pfund Granulated Zucker kosten je
nur $1.00 bei Emil Müller, 200 Ost
Washingtonstraße.

Der zu 0 c bisher verkauf! Gun
Powder Thee ist auf 50c per Pfund
reduzirt bei Emil Muller, 200 Ost
Washingtonstraße.
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Electric Light Soap.
PrZparirt nach einer Llnj'ich neuen lliiljot.

Auk unlchZdttchen Stössen zusammen setzt : oll

ständig unschldiich sür die Wäsche; reinigt ohn
Reiben.

Electric Soap MänutacturingCo.,

Fabrikanten dcr.Elctrie Light Soap .

No. 2G Ond Illinois Str.,
South Und Sdd Straße.

. Jndlanapolll, Znk.
Z? iaien in allen aroeerttk."

ville. Evansville, Terre Haute. Ind. Eo
cioler und Cincinnati Theil.

Am PreiSturnen für die zweite Stufe
beiheiligten sich dieRiegcn derTuruvereine
LouiSville, Ind. Socialer. Danville,
Terre Haute und EvanSville.

,An den Massenfreiübungen betbeilig
ten sich 78 Turner.

.DaS Resultat des PreiSturnenS wird
heute Abend beim Ball bekannt gemacht
werden.

Der soziale Turnverein feiert heute zu-glei- ch

daS Fest feine? JJjährigen Be-stehe- n?.

Wir gratuliren dem GeburtS-tagLlind- e

und hoffen, bau dasselbe auch
in der Zukunft den Erwartungen ent

spricht, die schon bei der Geburt desselben
alS dieGrundprinzipicn deS Vereins dar
gestellt wurden.

Je st n otizen.
Am meisten zu dem Amüsement bei

dem gestrigen Picnic trug der Männer
chor bei, der mit D!ustk än der Spide
von Quartier zu Quartier zog. wobei
Humor und Fröhlichkeit durch Toaste
und Lieder gehoben wurde.

Die Eisenbahn Co. scheint auf einen
solchen Menschenandrang kaum gesagt
gewesen zu sein, die beiden Züge gingen
nahezu eine Stunde später als festgesetzt

ab. .

Schade, dak da? Bier warm war.
Dadurch wurde die Stimmung und die
ttasse geschädigt.

Her? H. Lieber erhielt heute von Reu
Ulm folgende Depesche :

Der Reu Ulmer Turnverein, einschlief
lich seiner neuen Mitglieder P. Lieber
und C. Zköhne, schickt seine Grüsc für daS
Fest und'wiinfcht besten Erfolg.

E. Pohl. Sprecher.
Herr Lieber beantwortete das Tele

gramm in entsprechender Weise.

Allgemein bedauern die Turner, da&

der amerikanische Turnvater' ChaS.
Köhne nicht beim Jeste anwesend sein
kann und sich seiner geschwächten Ge
snndheit halder im Westen aufhalten

'

mi,!,. - -
Der Besuch dcS PicnicS gestern wäre

ein noch viel bedeutenderer gewesen, wenn
mehr Fahrgelegenheit vorhanden gewesen

wäre.
Die Jnoianavoliser und die EvanS-vill- er

konkurriren um den ersten Preis.
Einem Theil der LouiSviller Gäste

wäre es auf der Herüberführt beinahe
schlimm ergangen. Dieselben wurden
vom Sturme überrascht, der bei Scotts
bürg wenige Minuten vor Ankunft dcS

ZugeS daselbst einen Baum über das
Geleife geschleudert hatte. Ein Mann
bemerkte eS und lief dem Zuge entgegen,
dadurch großem Unglück vorbeugend.

Bei dem gestrigen Feste war es gerade
wie in Deutschland". '

Heute Abend haben bei dem Ball die

Damen Uebungen im Frei und Ord
nungSturnen.

Morgen wird den fremden Gäst:n die

Stadt und die öffentlichen Gebäude ge-zei- gt.

Deutfche Gemüthlichkeit, Herzlichkeit,
Fröhlichkeit und Biederkeit machten sich

gestern überall beim Picnic- - bemerkbar.

Der Wettermacher ist ein braver Mann.
Er hatte ein Einsehen. Er fabrizirte ein

solches Wetterchen, das die Rationalliber
alen in Deutschland gewöhnlich mit dem

Namen Kaiserwetter" belegen. Wir
müssen den guten Wolkenschieber dasür
recht dankbar sein.

Sehr viele glaubten, dak die gestrigen
Festlichkeiten im AuSstellungSPlatze statt
fänden. Hunderte von Personen fanden
sich daselbst ein. Die Straßenbahn lachte
sich inö Fäustchen. Sie haite die Zettel
"Turnfest to-cla- y" hängen lassen und
dadurch den Irrthum erzeugte.

OkavorUoure

Na, heute ging? mal wieder lebhast in
der Mayors Court zu.

Auswärtige Turner halten sich i

Masse eingesunden. um einer hiesigen
Mavorö'Court'Berhandlung einmal btl
zuwohnen. doch scheint Granville Wright
sür sein Versprechen ein sehr kurzes Ge
dächlnik gehabt zu haben. Die Cigarren
hatte er zu Hause gelassen.

Der Fall von Henry Highsteet, von
dem wir am Samstjg berichteten, würd
aus Mittwoch verschob?.

Eine alte Bekannte des PolizeigerichteS
ist Susan Kern. Sie hatte sich nämlich
wieder einmal zur Abwechselung einen
Stiesel angednselt gehabt und dabe

Spektakel gemacht. Sie wurde selbst

verständlich bestrast.

2. Riege. Wilh. Herzog, Eng.
Müller, Carl Warmeling. Geo. Nieber-gal- l.

John Schössel. Gust Koch. Geo.

Zöckler.

LouiSville.
Theod. Ähren?. E. Waltenberger, Jno.

Legel. W. Wolsing, Hans Kraft, Rud.

Schlicht, H. Winkler. Ed. Schöning, I.
Wcidler, O. Jinkerö. L. Ahrens. C.

Schmidt.
New A l b a n y.

F. Schefhold, F. Lindemann, L. Raufe,
. HendrickS, S. M. Weis, A. Reiber,

H. Buche, I. Traumüller, Thos. Cannon
lud F. Morton.

T e r r e H a u t e.

O. Dünweg, O. Lindemann, Carl

Roth, Wm. Wahlen. H. Meyer. F.
Jänifch. A. Jänisch. C. Reichert. O.
Reiman. F. Probst, F. Bergstrom, I.
Wittiz,A. Wöcner.H.Götz. -

Danville.
Henry Grube. G. Kämerle. W.

Kümerl,. Jos. Miller. F. Brand. Geo.
Roos

E v a n 3 v i l l e.

Albert Schlange. JuliuZ Cßlinger,
W. S. Pcters, Gust. Schindler. Geo.
Blatz. Chas. Gempel, Robert Blum.
Arihur 3i,?.,fUu,, TrVI Alleborn. LouiS

Gempel
C i n c i n n a t i.

Klenk, Scholz, Rothfuß. Schmidt,
Bühler, Roltner. Hake.

Abends war in den verschiedenen

Hauptquartieren in der Stadt ein recht

amüsantes Leben und im Central Garten
war nahezu kein Platz mehr zu haben.

In der Turnhalle war um 9 Uhr eine

Sitzung des Central Comites, in der

jedoch besondere Beschlüsie nicht gefaßt
wurden.

Heute Morgen fand dann in der be

reits am Somstag vorgeschriebenen Weise
der Festzug durch den südlichen Theil der

Stadt mit fliegenden Fahnen und lusti

gem Trompetengeschmeiter statt. Wie
am Samstag der Fackelzug, so wurde
auch der heutige Festzug allenthalben aus

das enthusiastischste begrüßt und am

Bahnhof hatte sich eine stattliche Zahl
von Perfonen eingefunden, die nach
O Uhr mit den Turnern nach dem

Schützenpark fuhr, um den Schluß der

gestern begonnenen Preisübuuzen beizu
wohnen. Um 10 Uhr fand ein PreiSdek
lamiren statt. daS auch von Seiten der
fremden BezirkZturner eine lebhafte Un

terstützung fand. Direkt hieran schloß
sich das PreiZfechten.PreiLringen Keulen

schwingen und Schwimmen an, daS dann
um 2 Uhr durch die Fortsetzung mit den
vier obligatorischen VolkSturnarten
unterbrochen wurde. Um 5 Uhr ist Kin
derturnen.

Die Exerzitien von sämmtlichen Preis
riegen, sowohl beiden Freiübungen wie

auch an den Geräthen, wurden mit be

wunderungSwürdiger Präzision durch

weg zur Ausführung gebrachl und wir

glauben, daß eö den Preisrichtern schwer

werden wird zu entscheiden wer eigentlich
mit den besten Preisen geehrt werden
soll.

Zu Preisrichtern wurden ernannt : W.
Stecher von Cincinnati, Weiß von Cum

minsville, Carl Alleborn von Evansville.
German von St. Louis, König von
LouiSville und R. Perluch von hier. Zur
Beihülfe wurden diesen noch die folgen
den Turner detachlrt : Thleme von

EvanSville, Eisele von hier. Winter von

Danville, Koppen, Grün und Schweig
hart von St. Louis. Firnhaber von
EvanSville und A. Stecher von Cincin
nati.

Am PreiSturnen für höchste Stufen
nahmen die Riegen Turnvereine LouiS
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